
Ihre Kommune steht vor komplexen Herausforderungen? Sie möchten ressortübergreifendes Arbeiten stärken, neue Impulse 
setzen und erfahren, wie andere Kommunen vergleichbare Aufgaben lösen? Die Fachstelle INGE berät und begleitet Sie bei der 
integrierten Stadt- und Gemeindeentwicklung – kostenfrei, praxisnah und bei Ihnen vor Ort.

Wir unterstützen sächsische Kommunen, integrierte Strategien und Maßnahmen zu entwickeln – abgestimmt auf aktuelle 
Themen, lokale Rahmenbedingungen und individuelle Akteurskonstellationen. Dabei bringen wir fundiertes Wissen zur 
Prozessgestaltung und Förderlandschaft ein.

Vor-Ort-Beratung der Fachstelle INGE 

www.inge-sachsen.de

Kontakt: 
info@inge-sachsen.de
Telefon 0341/97489183

Inhaltliche Schwerpunkte
Die auf 2,5 Stunden angelegte Begleitung bietet einen ressortübergreifenden Anlass, zentrale Zukunftsfragen gemeinsam 
in den Blick zu nehmen.
Alle relevanten Akteure kommen an einen Tisch – mit einer externen Moderation, die Struktur gibt, Offenheit ermöglicht 
und neue Impulse setzt. Wir bringen Erfahrungen aus anderen Kommunen ein, helfen bei der Priorisierung und zeigen 
Wege auf, wie Ihre Kommune auch unter knappen finanziellen Bedingungen handlungsfähig bleibt.
Ziel ist es, ein gemeinsames Verständnis für die künftige Entwicklung zu schaffen, tragfähige Zukunftsbilder und Meilen-
steine zu erarbeiten sowie Verantwortlichkeiten klar zu benennen.

Weitere Angebote
Im Anschluss an ein erstes Treffen bieten wir bei Bedarf einen vertiefenden, themenspezifischen Workshop an. Im Fokus 
steht dabei der weitere Kompetenzaufbau lokaler Akteure mit dem Ziel, Ihr integriertes kommunales Handeln in Ihrer 
Kommune dauerhaft zu stärken. Ebenfalls bringen wir Sie gerne in den Austausch mit anderen Kommunen, die vor ähnli-
chen Aufgaben stehen.

Sprechen Sie uns an – wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!

Wir begleiten Sie gerne dabei: 
   • Herausforderungen zu analysieren und strategische Ziele 

zu definieren
   • Prioritäten zu setzen und konkrete Handlungsschritte zu 

entwickeln
   • Passende Förderprogramme zu identifizieren und effektiv 

zu nutzen
   • Die ämterübergreifende Zusammenarbeit zu optimieren
   • Externe Akteure (Zivilgesellschaft, Wirtschaft) gezielt ein-

zubinden
   • Komplexe Vorhaben transparent zu gestalten
   • Beteiligungsprozesse wirkungsvoll zu planen und Ver-

trauen aufzubauen


